
 

Protokoll der Pfarreiratssitzung  
am 29.11.2023 im Ludgerus-Haus 

 
  

Anwesend:       Elisabeth Beckmann, Maria Gawlik, Petra Greiwe, Lena Handke, Michael Koch, 
Antony Kottackal, Clemens Lübbers, Jan-Hendrik Mönch, Brigitte Pasternak, Edith 
Pufahl, Anne Quas, Brigitte Stasch, Gerd Wilpert, Verena Witt  

  

Abwesend:       Julian Breuer, Babu Kollamkudy, Michael Naber (KV), Karin Pälmke, Johannes 
                Tiedeken 

 

 

Beginn: 19.00 Uhr  
Ende: 21.10 Uhr   
Protokoll:         Jan-Hendrik Mönch   
 
 
 

  

TOP:  Inhalte / Stand:  to do  

  Der Impuls wurde von Brigitte Pasternak vorgetragen.  
Michael Koch bereitet den Impuls für die nächste Sitzung am 24. 
Januar in Sendenhorst vor.  

  
n. Impuls =  
M. Koch  

0.  Protokoll der Sitzung vom 09.08.23  
Keine Anmerkungen  

  

1.  Sitzungstermine 2024   
 

- Mittwoch, 24. Januar, 19:00 Uhr, Sendenhorst 
- Mittwoch, 20. März, 19:00 Uhr, Albersloh   
- Donnerstag, 13. Juni, 19:00 Uhr, Sendenhorst 
- Dienstag, 27. August, 19:00 Uhr, Albersloh  
- Montag, 9. September, 19:00 Uhr, Pfarrkonvent in der 

Realschule Sendenhorst  
- Mittwoch, 9. Oktober, 19:00 Uhr, Sendenhorst  
- Dienstag, 3. Dezember, 19:00 Uhr, Albersloh  

  
  
  
  
  

2.  Sternsinger-Aktion und Zuordnung des Sachausschusses  
 
Tanja Tiedeken gibt die Zuordnung Sternsingeraktion zu 
bedenken, die derzeit dem Sachausschuss Liturgie zugeordnet ist. 
Tanja schlägt vor, hierfür den Sachausschuss Jugend zu wählen. 
Rückmeldungen aus der Vorbereitungsgruppe: Sachausschuss 
Jugend scheint passender zu sein. Der PR stimmt dafür, dass der 
Arbeitskreis Sternsinger künftig zum Sachausschuss Jugend 
gehört. Maria Gawlik wird deshalb auch künftig zu den Treffen 
des SAJ eingeladen.  

  



 

3.  Verschiedenes und Themen Kirchengemeinde / 2. Hälfte 
Pfarreirat 2021-2025  
 
Renovierung Realschule:  

- Die Vorbereitungen beginnen im kommenden Jahr. Die 
eigentliche Sanierung soll im Jahr 2027 beginnen und 
vermutlich 5-6 Jahre andauern. 

- Die Finanzierung wird noch geklärt. Die Aufteilung der 
Kosten wird 50:50 zwischen der Kirchengemeinde und der 
Stadt sein. Die Kirchengemeinde nimmt den Kredit auf und 
ist der Bauherr. Die Raumkapazität würde bei einem 
Neubau geringer werden, was verhindert werden soll. Aus 
diesem Grund ist eine Renovierung sinnvoll. Mittlerweile 
ist kostenmäßig von 20 Mio. Euro auszugehen. Die Stadt 
möchte den Betrag gerne vor der Renovierung schon 
deckeln. Es ist allerdings unrealistisch, dass es bei den 
angedachten Kosten bleiben wird, sodass es ein Gespräch 
zwischen Kirche und Stadt geben wird, das am 10. Januar 
stattfinden wird. Die Kirchengemeinde wird vorschlagen, 
die Rückzahlung seitens der Stadt einfach über einen 
längeren Zeitraum stattfinden zu lassen.  
 

Evaluierung Pastoralplan  
- Der Pastoralplan wurde 2017 verabschiedet und muss in 

Abständen evaluiert und ggf. überarbeitet werden. Die 
Mitglieder des Seelsorgeteams überarbeiten die „Körbe“ 
gegenwärtig. Diese werden dann in der Sitzung am 24. 
Januar thematisiert.  
 

Pastoraler Raum Ascheberg/Drensteinfurt/Sendenhorst 
- Der Pastorale Raum tritt kirchenrechtlich ab Januar 2024 

in Kraft. Mitte Januar wird es dazu eine Information 
seitens des Bistums geben. Für den Pastoralen Raum soll 
ein Koordinierungsteam gebildet werden. 2026 soll dann 
ein Leitungsteam gebildet werden. Für jeden Pastoralen 
Raum wird es ab 2026 eine Verwaltungsleitung geben 
(diese werden zu 100% vom Bistum finanziert). 2030 soll 
der gesamte Prozess abgeschlossen sein.  
 

Mitgestaltung der Gedenkstätten in Sendenhorst für die 
Gefallenen der Weltkriege (Friedhof u. Ehrenmal)  

- Die Fläche auf dem Friedhof soll neugestaltet werden. Im 
Raum steht die Frage nach einem gemeinsamen 
Gedenkort. Es gibt Überlegungen, inwieweit man das 
Denkmal vom Friedhof vielleicht auch mit dem Denkmal 
am Osttor verbinden kann, da dieser Ort eine größere 
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Öffentlichkeit hat. Ein sensibles Vorgehen ist bei den 
Überlegungen notwendig. Die Stadt übernimmt zurzeit die 
nötigsten Aufgaben für die Gedenkstätte auf dem 
Friedhof. Ein Ideen-Wettbewerb für eine mögliche 
Zusammenlegung der Gedenkorte ist angedacht.  
 

KV- und PR-Wahlen 2025 
- Es gibt Überlegungen, ob es möglich ist, KV und PR 

zusammenzulegen. Dies begründet sich damit, dass es 
immer weniger Ehrenamtliche gibt, die bereit sind, sich in 
Gremien einzubringen. Das Bistum bietet ab 2025 diese 
Möglichkeit. Dieses Thema soll auf der PR-Sitzung im März 
besprochen werden.  
 

Pfarrkirche St. Martin  
- Die Arbeiten gehen derzeit gut voran. Die Wieder-

eröffnung wird am 24. März (Palmsonntag) stattfinden. 
Auf der PR-Sitzung im Januar soll besprochen werden, wie 
diese konkret gestaltet werden soll.  
 

Taufe am 26. Dezember in Albersloh  
- Beim Termin handelt es sich um einen Ausnahmefall 

aufgrund der verwandtschaftlichen Situation der Familie. 
Vom PR wird aufgrund des Feiertages aber keiner vor Ort 
sein, um zu gratulieren.  

 
Internationale Messdienerwallfahrt nach Rom im Sommer 2024 

- Diese findet vom 28. Juli bis 3. August per Reisebus statt. 
Antony übernimmt die Rolle des Ansprechpartners und 
des Koordinators seitens unserer Pfarrei. Die 
Beauftragung durch den PR erfolgt einstimmig. Die 
Jugendlichen sollen u.a. in Gottesdiensten für das 
Vorhaben werben, sodass eine finanzielle Unterstützung 
zustande kommt.  
Im Adventspfarrbrief 2024 soll es dann einen Bericht von 
dieser Fahrt geben, sofern Teilnehmer aus der Pfarrei 
dabei sind.  
 

Sonntagabendmesse in den Sommerferien  
- Es gibt Überlegungen, die Sonntagabendmesse in den 

Sommerferien ausfallen zu lassen, da eine sehr geringe 
Beteiligung festzustellen ist. Der PR stimmt für den Ausfall 
der Sonntagabendmesse in den Sommerferien.  
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Erstkommunionfeiern 
- Es besteht die Frage, ob die Begrüßung der 

Gottesdienstteilnehmer vor Beginn des Gottesdienstes 
durch Mitglieder des PR stattfinden soll. Dies wird auf der 
Sitzung im Januar noch einmal thematisiert werden.  
 

 
WVL 01/24 
 
  

4.  Arbeitsweise des Pfarreirates 
- Hierzu gab es eine Arbeit in Kleingruppen. Das Ergebnis 

wurde durch Gerd Wilpert dokumentiert und wird diesem 
Protokoll angehängt.  

  

  

 5. Mit einem gemeinsamen Vater unser wird die Sitzung beendet.    

  
  
 

Protokoll: Jan-Hendrik Mönch 

 

                                                          

29. November 2023                                                               Vorsitzende Pfarreirat  
  
 

 


